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Fachinstitut für Erbrecht 

Online-Vortrag LIVE: Der Erbrechtsprozess (14246141) 
 

5. Mai 2025, 10.00 – 12.45 Uhr 

Live-Übertragung im DAI eLearning Center  

 

Referent:  

Dr. Bernhard B. Meiski, Rechtsanwalt, Fachanwalt für Erbrecht, Fachanwalt für Steuerrecht 

 

Gliederung 

 
I. Allgemeine prozessuale Besonderheiten im Erbrechtsprozess 

1. Besonderer Gerichtsstand 

2. Streitwert 

3. Streitwert für Berufung gegen Verurteilung zur Auskunft 

II. Die Klage des Vertragserben 

1. Gerichtliche Maßnahmen erst nach dem Erbfall 

2. Muster Klageantrag 

3. Muster einer Begründung 

4. Wann kommt ein lebzeitiges Eigeninteresse in Betracht? 

5. Beeinträchtigungsabsicht auch bei Korrekturen? 

6. Wer hat die Darlegungs- und Beweislast? 

7. Worauf geht der Anspruch? 

8. Was ist bei einer gemischten Schenkung? 

III. Klage auf Feststellung des Erbrechtes 

1. Unterschiede zwischen streitigem Verfahren und Erbscheinsverfahren 

2. Feststellungsinteresse 

3. Muster Klageantrag 

4. Muster Begründung 

IV. Klagen gegen die Erbengemeinschaft 

1. Was ist eine Erbengemeinschaft? 

2. Kann ein Miterbe die anderen verklagen? 

3. Klage eines Miterben 
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a) Grundsatz: Nur Leistung an die Erbengemeinschaft 

b) Ausnahme bei Quasiauseinandersetzung 

c) Anspruch auf Kostenerstattung 

d) Keine Prozessführungsbefugnis bei Testamentsvollstreckung 

V. Die Auseinandersetzungsklage 

1. Angebot, das nicht abgelehnt werden kann 

2. Teilungsplan für gesamten Nachlass 

3. Nachlass muss teilbar sein 

4. Aschenbecher und sonstiger Hausrat 

VI. Klagen gegen den Testamentsvollstrecker 

1. Klage auf Erstellung eines Nachlassverzeichnisses 

2. Klage auf Rechnungslegung 

3. Abberufung eines Testamentsvollstreckers 

4. Wer ist antragsberechtigt? 

5. Was ist, wenn der Testamentsvollstrecker Nachlassschuldner ist? 

6. Wen muss der Nachlassgläubiger verklagen? 

a) Vorab Allgemeines zur Stufenklage 

b) Klageantrag 

c) Begründung 

d) Einwendungen 

e) Vollstreckung 

 


